
land; die systematische Erläuterung der geschichtlichen Rolle der DDR 
und der Strategie und Taktik der SED zur Sicherung des Friedens und 
zur Lösung der nationalen Frage in Deutschland;

die Vermittlung der theoretisch-ideologischen Grundprobleme des um
fassenden Aufbaus des Sozialismus. Im Zusammenhang mit der Aus
arbeitung und Verwirklichung des Perspektivplanes zur Entwicklung 
der Volkswirtschaft der DDR bis 1970 sind die Kenntnisse über die 
Wirkungsweise der ökonomischen Gesetze des Sozialismus, über die 
Erfordernisse der technischen Revolution und des neuen ökonomi
schen Systems der Planung und Leitung der Volkswirtschaft zu erwei
tern;

die Entlarvung des Charakters des westdeutschen Staates, seiner 
aggressiven Ziele und antinationalen Politik. Im Mittelpunkt steht da
bei die Aufdeckung des gesamten imperialistischen Herrschaftssystems, 
die staatsmonopolistische Machtausübung in allen Bereichen des gesell
schaftlichen Lebens in Westdeutschland; die Verantwortung der Arbei
terklasse und aller fortschrittlichen Kräfte Westdeutschlands im Kampf 
für Frieden und sozialen Fortschritt;

die systematische Darlegung der Grundprobleme, die sich aus der Ent
wicklung des sozialistischen Weltsystems, der neuen Etappe der allge
meinen Krise des Kapitalismus und dem Aufschwung der nationalen Be
freiungsbewegung ergeben.

Die Propagierung der Beschlüsse des ZK der SED erfolgt im engsten 
Zusammenhang mit der Beantwortung der Fragen der Werktätigen der 
DDR und in Auseinandersetzung mit der bürgerlichen Ideologie.

I
Die Aufgaben und die Arbeitsweise der Bildungsstätten 

bei den Bezirks- und Kreisleitungen

Die Bildungsstätten der Bezirks- und Kreisleitungen werden von den 
Ideologischen Kommissionen geleitet.

Auf der Grundlage des Programms der Partei und der Beschlüsse 
ihres Zentralkomitees ist der Plan der propagandistischen Arbeit ge
meinsam von den Ideologischen Kommissionen und den Büros der Be
zirks- und Kreisleitungen zu erarbeiten und von den Sekretariaten zu 
bestätigen. Er mufj die Erläuterung der Grundprobleme der Politik der
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